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s. Novaggio.
(Pfarrer: Frz. Paltenghi.)

Taufen 5; Ehen 3; Beerdigungen 7.
Ende Dezember erhielt Novaggio einen eigenen ständigen Pfarrer.

Das ist sicher eine große Gnade für das arme Dorf. Hoffentlich
weiß es diese große Gnade richtig zu schätzen.

Weil der neue Pfarrer noch nicht lange Zeit im Orte ist, kann
er noch nicht viel berichten. Allerdings hat er bereits gemerkt, daß
es hier viel Arbeit gibt. Die Hilfe der Inländischen Mission ist ihm
hiebei unentbehrlich.

(Bisher hat der/ Seelsorger der Nachbarspfarrei Curio die
Pastoration von Novaggio besorgt. Don Feregutti hat sich für
Novaggio unvergängliche Verdienste erworben. Er hat das arme
Dorf vom religiösen Untergang gerettet. Gott allein kennt die großen
Opfer, die er für Novaggio gebracht hat; er wird sie ihm auch ewig
vergelten. Die Redaktion.)

S. Bosco (V. M.)
(Pfarrer: Francesco Paltenghi. — Wohnung: Bosco V. Maggia.)

Katholiken: 208.

Taufen 7; Ehen 1; Kommunionen 4000; Beerdigungen d;
Unterrichtskinder 16.

Es ist nicht besonders Neues zu melden aus Bosco V. M. Der
Sakramentenempfang macht keine Fortschritte, doch ist er immer
befriedigend. Lobenswert ist der Kirchenbesuch, besonders von Seite
der Männer, am Festtage sowohl am Morgen als auch am
Nachmittag.

Am 29. November sahen wir zu unserer großen Freude unsern
Gnädigen Herrn, Msgr. Aurelio Bacciarini, bei uns. Er erteilte 40
Kindern das hl. Sakrament der Firmung.

Anfangs Dezember verließ der bisherige Pfarrer Bosco, um
die Pfarrei Novaggio zu übernehmen. Einstweilen wird Bosco aus
der Nachbarschaft pastorell bedient.

Italiener-Misstonen in der Schweiz.
Die Italiener-Missionen wurden bisher in der Schweiz vielfach

von Priestern aus der „Opera Bonomelli" von Mailand besorgt,
denen die Inländische Mission ihrerseits ihre Hilfe angedeihen ließ.



Das Werk hat sich sicher große und bleibende Verdienste um die
Jtaliener-Seelsorge auch in der Schweiz erworben.

Da die „Opera" in letzter Zeit sehr stark ins politische
Fahrwasser abirrte und die Stellung der Missionäre recht heikel wurde,
hat der HI. Vater den Missionären mitteilen lassen, daß die Vereinigung

der Bonomellianischen Missionäre aufgelöst sei. Der hl. Vater
behielt sich vor, die Seelsorge der italienischen Auswanderer selber

zu reorganisieren.
Im Personalbestand der italienischen Seelsorge hatte die

Verfügung keine großen Aenderungen hervorgerufen. Die Missionäre
blieben auf ihren Seelsorgsposten. Nur muß jetzt diese Seelsorge
aus andern Quellen finanziert werden. Dafür sind die Missionäre
nun auch frei von politischeu Rücksichten in der Erfüllung ihrer
wichtigen Seelsorgsaufgaben. — Die Italiener-Kapelle in Genf ging bei
dieser,Neureorganisation in einen neuen Verein über unter der
Leitung des dortigen Gneralvikars.

Die Inländische Mission hat im Berichtsjahr die Seelsorge
folgender Italiener-Kolonien unterstützt:
1. Basel-Großstadt Fr. 1200.— 5. Naters Fr. 1000.—
2. Basel-Kleinstadt „ 1200.— 6. Uster „ 750.—
3. Genf „ 3000.— 7. Zürich „ 3000.—
4. Martinach „ 300.— Total Fr. 10,450.—

Polen-Mission.
Während des Jahres 1927 wurde an folgenden sieben Stationen

für die Seelsorge der katholischen Polen (sorge getragen:
Missions-Station Zugehörige Kolonien Arbeiter Kinder Besuche Kommunion

1. Bern

2. Domdidier
3. Dompierre

4. Murten

5. Thayngen

6. Würenlos

7. Dverdon

Tiefenau/Bern 8 4 4 16
Büren (Ziegelei) 1
Avenches 9 3 5 33
Mottes 13 3 4 31
Bellechasse 4 5 3 24
Kerzers 4 2
Thayngen 13 19 2 26
Oetlikon 8 1 9

Oberglatt 6
Averdon 26 2 6 40
Ependes.Chavornay 30

122 38 25 179
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